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Arbeitskreis 3 „Umweltfreundlich mobil – aber wie?“
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Ansätze umweltfreundlicher
Mobilität
in Dornbirn
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Umweltfreundliche Mobilität - viele Aspekte!
àSiedlungsentwicklung

àQualität der öffentlichen Räume

àGeschwindigkeit (Funktion der Straßen)

àVerkehrsmittel

àAnreizsysteme / Restriktionen

àNeue Technologien
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Qualitätsvolle Entwicklung nach innen
– Stadt der kurzen Wege

Leitbild zur Siedlungsentwicklung (Talraum)

Siedlungsentwicklung in den Hangzonen
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Hochwertige öffentliche (Straßen-)Räume
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Kontinuierliche Senkung des
Geschwindigkeitsniveaus

Umsetzung von Begegnungszonen
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Forcierung des öffentlichen Verkehrs
Stadtbus Dornbirn – Entwicklung von 1991 bis 2019

1991

7 Busse
3 Linien

48 km Liniennetz
113 Haltestellen
2,6 Mio. Fahrgäste
385.000 km

2019

20 Busse
12 Linien

120 km Liniennetz
280 Haltestellen
5,6 Mio. Fahrgäste

1,143.000 km
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Stadtbus – Erweiterung der Linienführung
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Optimale Abstimmung von Bus und Bahn sowie
mit den weiteren Verkehrsträgern

à Abstimmung der Fahrpläne liegt ohnehin auf der Hand.

à Optimierung der räumlichen Situation beim  Übergang von Bus & Bahn
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Parkraumbewirtschaftung

à Für alle öffentlichen innerstädtischen
Parkplätze

à Für alle Mitarbeiter/innen

Parkzonen in Dornbirn (Ausschnitt)
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Ecopoints – Anreizsystem
um umweltfreundlich zur Arbeit zu kommen

à Umfassendes Belohnungs- und Anreizsystem

für alle die zu Fuß, mit dem Fahrrad oder

mit den Öffis zur Arbeit kommen.

à Verwendung umweltfreundlicher

Verkehrsmittel – zu Fuss gehen, Fahrrad,

Öffis, Fahrgemeinschaft – wird mit „Eco-

Points“ belohnt.

à Jede/jeder kann Punkte sammeln –

gesammelte Eco-Points können gegen

Wertgutscheine eingetauscht werden.

à Die Teilnahme ist freiwillig – jeder

trägt seine Verkehrsmittelwahl in einer

passwortgeschützten Website über Computer

oder per Handy ein.
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Mobilitätsförderung („KIKI Förderung“)
Gefördert werden: Kinder-Radanhänger, Lastenanhänger und Trolleys mit 25 Prozent des
Kaufpreises max. € 150, für Lastenfahrräder pauschal € 400 und für
Elektrolastenfahrräder pauschal € 600.

2018 wurden gefördert:
- 82 KiKis
- 11 Fahrradanhänger
- 25 Trolleys
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Aktuell wird geprüft:
à Anrufsammeltaxi

à Kooperation mit Caruso betreffend
den Fuhrpark

à (Dornbirn – Gütle – Bezau Bahn)
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Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit!


